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Vorwort


Dieses Buch habe ich für Dich geschrieben. Ja, für Dich. Ich weiß, dass Du nach einem tieferen Sinn suchst. Nicht zufrieden bist mit der Jagd nach Geld oder Ruhm oder überhaupt nach etwas Äußerem.


Ich weiß, dass Du schon lange weißt, dass es mehr geben muss im Leben als Konsum oder berufliche Entwicklung.


Alles Äußere ist vergänglich und wird niemals auf Dauer befriedigen. Das hast Du bereits erkannt. Wo kann also der Sinn liegen, wenn nicht im Äußeren?


Natürlich innen. Tief in Deinem Inneren. Und genau dort möchte ich Dich jetzt treffen. Höre auf Dein Herz und folge Deiner Intuition.


Dein Buch soll kurz und bündig beschreiben, von wo Du kommst, wer Du bist und welchen Sinn es hat, dass Du hier bist.


Alles wird gut! Davon kannst Du ausgehen.


ICH BIN Eckhard







Wer ist das ICH BIN?


Sicherlich hast Du schon oft in Deinem Leben gesagt Ich bin und dann hast Du irgendeine Eigenschaft daran gehängt. Vielleicht hast Du gesagt ich bin eine Frau oder ein Mann. Oder ich bin Mutter oder Vater.


Wie Du vielleicht jetzt schon bemerkst, hast Du Dich damit immer definiert. Du hast damit immer etwas über Dich ausgesagt. Etwas, das Du angeblich bist. Und da hast Du Dich sehr oft getäuscht. Deshalb, weil Du die verschiedensten Dinge von Deinen Bezugspersonen, über Dich gesagt bekommen hast, die überhaupt nicht stimmen.


Beispiel: Eltern neigen dazu zu sagen: „…das hast Du von Deinem Vater oder von der Mutter oder diese Eigenschaft ist in unserer Familie sehr ausgeprägt. Alle Frauen in der Familie, waren gute Mütter oder alle Männer haben viel gearbeitet“. Du kennst solche Aussagen ja.


Die Frage ist jetzt, hat das auch immer gestimmt? Warst Du tatsächlich so? Wenn ja, dann liegt das daran, dass Deine Bezugspersonen von Dir als Autoritäten empfunden wurden und Du ihnen alles geglaubt hast.


Dann hast Du gedacht: Ja, ICH BIN so wie es gesagt wurde.


Wenn nicht, dann wolltest Du auf keinen Fall sein wie Dein Vater oder Deine Mutter, weil Du diese als unvollkommen empfunden hast. Weil Du nicht so sein wolltest wie Deine Vorfahren.


Dann bist Du anders geworden und die Bezugspersonen haben dann gesagt, dass Du aus der Reihe tanzt und haben Dich als Außenseiter empfunden.


Dann hast Du für Dich gesagt: ICH BIN nicht so, wie sie gesagt haben.


Warum erzähle ich Dir das alles? Du kennst es ja sehr genau und könntest selbst viele Beispiele aufzählen? Nun, vielleicht fällt Dir auf, dass Du Dich mit der Aussage ICH BIN jedes Mal definiert hast.


So, jetzt wird es schon langsam klarer. Wenn Du alle Definitionen von Dir weglässt und Dich nur auf die Aussage ICH BIN reduzierst, dann erkennst Du, dass Du das ICH BIN bist. Fühle doch einmal genau hinein in dieses ICH BIN. Es ist reines Bewusstsein, ohne irgendwelche Eigenschaften oder Merkmale.


ICH BIN, bleibe mal einige Minuten dabei und versuche nur zu sein. ICH BIN.


…


Du bist also. Fein, freut mich. Aber was bist Du? Stimmt es was andere über Dich gesagt haben?


Also zunächst bist Du ja nur reines Bewusstsein, bewusstes Sein. Und was ist genau Bewusstsein? Naja, einfach ausgedrückt, Du weißt dass Du bist.


Das ist Bewusst – sein. ICH BIN.


Wenn Du nun bei dem ICH BIN bleibst, dann bist Du einfach. Dann bist Du nur Bewusst - sein. Wenn Du aber jetzt hinter dieses ICH BIN irgendeine Eigenschaft anhängst, dann bist Du das. So war es zumindest bisher immer. Wenn die Mutter gesagt hat, Du bist ein gutes Kind, dann hast Du ihr geglaubt und zu Dir selbst gesagt: ICH BIN ein gutes Kind – und dann hast Du Dich entsprechend verhalten. Entsprechend Deiner Vorstellung von einem guten Kind.


Egal, was die Eltern in Deinen ersten Lebensjahren über Dich gesagt haben, Du hast es ihnen geglaubt und gedacht ICH BIN so.


Ha, hier liegt der Hase im Pfeffer. Deine Eltern wussten überhaupt nicht wie Du bist. Weil sie von ihren Eltern auch nur falsche Informationen erhalten haben. Ihnen ging es wie Dir. Sie haben ihren Eltern auch alles geglaubt und auch diese wussten nichts Genaues über ihre Kinder.


So, was bedeutet das denn? Wenn Du immer zu dem wurdest, was Du von Dir dachtest, was Du an Dein ICH BIN angehängt hast, dann bedeutet es ja: Du hättest alles werden können. ALLES. Du hättest nur sagen brauchen ICH BIN intelligent, wunderschön und voller guter Ideen. Oder was immer Du gerne gewesen wärst!


Und, kannst Du das glauben? Noch nicht so richtig, gell?


Woran könnte das liegen? Naja, zunächst einmal scheint es zu schön um wahr zu sein. Auch so ein Spruch den Du sicherlich kennst, der aber völlig einschränkend ist. Es gibt nichts, das zu schön ist, um wahr zu sein ist.


Aber Du könntest auch anders denken. Du könntest die riesige Chance erkennen die darin liegt. Es bedeutet ja, dass Du alles sein kannst, was Du willst.


Aber wie willst Du eigentlich sein? Bisher beruhen Deine Wünsche ja auf dem, was Du bisher über Dich gedacht hast. Wenn Du es von dieser neuen Warte aus betrachtest, nämlich aus der Sicht des ICH BIN, dann hast Du vielleicht ganz andere Wünsche. Könnte sein, oder?
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